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Eine neue Schildkröten-Fährtenspezies aus der Unteren Trias 
Thüringens 

Mit 1 Abbildung 

H ANS-VOLKER K ARL und GOTTflUED TlCHY 

[A ne .. -Turtle Tra ck-S peci es from th e Thurin gian tower l 'riass ic l 
Abslmct: Fossil materia l from thc Chirothc ria-SandSlonc ofBad ßerka in Thuring ia is described. The turtle

track remail! is thc holotype ofthe new spccics Che/o/lipliS /riunguis sp. nov. The feature are threc claws 
in thc hind limbslfoots and four of these forclimbslhands only. 

Key wQrds: Turtle track-species. Che/O/riplu trirmguis n. sp .. Thuringia, Germany, Buntsandstein. Lower 
Triassie. 

I. Einleitung 

Die hier zu beschreibende E ihrtenplauc wurde 1921 im Chirolheriensandstein von Tiefen
gruben bei Bad Berka in Thüringen ausgegrabe n. Weitere Fähne nspez ies von dieser Fundstc lle 
sind Chirorheriul1I sick/eri GAUPP 1835, Dicynodolltiplis geillitzi (HORNSTEI N 1876) und ROIo
dacr)"lus l1Ierrhesi HAUBOLD 1967 (KAR!. 1995). Der Holotypus dcr ncuen Spezies wurde provi
sorisch unter Chelonipus rorquorus LrUENSTERN 1939 beschrieben (KARL 1993). Auf die Diskus
sion und Abbi ldungen in dieser Arbeit wird hier verwiesen. Andcre fossile Gru ppen wurden 
el:lenfalls von diescr Lokalität bekannt. wic Vcrmcs. [nscc ta und ConchOSlracta (SOERGEL 1928): 
Conchostracta (non Apodiden), wic vcnnu tlich CYZicus AUOOUIN 1837 (syn. Estherio RÜI'I'EL 
[837), Eqllisetes und Plellromeiu (MÄGDEFRAU 1936, 1956). Schon früher erwä hnte SOERGEL 
"Fährten schi ldkrötenartiger Tierc" und bildete eine Platte von Berka an der Ilrn aus dem Muscum 
rur Ur- und Frühgcschichte in Weimar ab (SOERGEL 1925: S. 46, Fig. 43). Das ist besonders in den 
allgemeinen Merkma len wie den sehr kurlen und breiten vorderen Handeindrücken im Gegensatz 
zu den .,klumpflißigen" hinteren begründet. 

2. Systematisc he Paläont ologie 

ICHNIA TESTUD INORUM FOSSI LIUM 

Genus CflELON1PUS L1UENSTEltN 1939 
Spec ies typica : Chelonipus IOrq/l(ltJIS 1939. 
Diagnose nac h HA UBOLD (197 1 a. b): Quadrupede Spuren mit große r Gangbreite zwischen 

rechten und linken Extremitä ten und mit Spurwinkcl n von 50° bis 70°. Hand- und Fußspur kurl 
und digilig rad mit vier oder runf Klauen. 

Bekann te Spezies: Chelonipus torqlllltl/s LIUENSTERN 1939: Lokal ität: Heßbe rg bei Hild
burghausen ; Horizont: Thüringer Chirothcric llsandstein, Oberer Buntsands tein. Untere Trias. 
Synonym: 1939 von gleic her Lokal ität und Horizont. 
Clze/ollipus plienillgeri HAUIJOLD 1970 a: Lokali tät: Feuerbacher Heide bei Stullgart, Württem
I:lerg; Horizont: Stubensa ndstein oder Schilfsandstein, Mittlere r Keuper. Obere Trias. 
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Abb. I. Holotyplls VOll Che/O/riplIs Irirmguis sp. 1l0V. IGPS Nr. 625. Schwar.o;c Linien 7.cigen die Umrisse der 
Eindrücke und deren Achsen. Maßst,lb 10 nun 

Cllelollipus triullgllis sp. nov, 
Diagnose: Che/onipi/s. Hand digitig rad mit vier Klauen und Fuß plantigrad mit nur drei Klauen. 
Holot ypus: lGPS NT. 625, (Abb. I). 
Lokalit ät und Horizont: Tiefengruben bei Bad Berka in Thü ringen; Thü ringer Chiro therien· 

sandstein, Sol li ngium. Obere r Buntsands tein, Frühc!Untere Trias. 
Dcrivatio nomini s : lri· gr. treis. tria dre i : rlllgl/is· laI. Nagel. Klaue, Kralle. 
Etikettendat en: I) Negativ zu (? 5) - Berka 30. XII. 21: 2) Früchte? - Berka 30. XII . 

(? x). 
ß eschreibun g: Die Platte zeigt ftinf Negativabdrücke der Hand und drei des Fußes. Abb. I zeigt 

die Position dieser zueinander. Die Anzahl der abgedrüektcn Krallen betrligt kontinuierlich vier fur 
die Hand und drei ftif dcn Fuß, unter opti malen Erhaltungsbcdingungen. 
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l\'1aße (nach KARL 1993) : 

Maße der runf Hand- (0 und drei Fußabdrtkke (h) : 

" f2 " f4 " hl h' h3 

Länge ma,'(. 0,_ 13.5 14 22 10 (3 1) (27) 31 
Breite ma,'(. (O.5) 12 21 28 27 ( 19) 22 19 
Krallcnw hl (I) (2) 4 4 (I) ( I) 3 3 

Zehen- und Schril1winkel der H:md- und FußabdrUcke: 

Zchcnwinkel Schriu winkel 

,n 2J3 Handnr./ Fußnr. Winkel 

• I ( 10") " I h I 82· 
.2 ", '11" n I h' 47· 
h3 ". ". f5 I h3 11 2° 

3. Diskussion 

Die charaktcristische Position der einzctnen Eindrucke von Ch. trillllKllis sp. nov. zeigt, daß die 
Spuren eine r Wcndebcweg ung vorl iegen (KAu 1993). Alle Eindrucke des Fußes übenreten die 
HandeindlÜCke, außer die Handeindrucke f3 und f4. welche aus einer Ausgleichsbcwegung 
resultieren. Der Eindruck f4 stammt von einer Krallen-Schleifspur im Schlamm. Die Anzahl der 
Krallen ist gut in der Taxonomie der Schildkröten anwendbar. SO bei fossi len und rezenten 
Trionychia (Genus typicus Trioll)'x GEOf:l :'ROY 1809- drei Klauen an der Hand '" .. Drciklauer"). der 
rezenten Termpelle caro/i na trilm gllis (AGASStZ 1857) oder Kinix)'s bellüllla lIogue)'i (LATASTE 
1886). Das Hauptmerkmal der letzten bciden sind ebenfalls nur drei Krallen resp. Zehen 3m Fuß. 
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